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186 ftihiftrirlt liproefftrtfihe fonbrorrktrfrttuRp

au2 fjartgeroalstem SKefftngbledE) unb ntdff mie bei anberit
Sannen, aus ©ifen= ober fcfffedffem ©tafffblecf).

Sie pfeife ift oberhalb ber SBerfdjraubung geriffelt, um
bieffeibe beim fÇiïUen leicht abfchrauben p fönnen. Saburd)
baff bie Dîiffelung an ber pfeife, anftatt am fflanfdf) ange»
bradff mürbe, fonnte bie ffüllöffnung ïdftalenfôrniig geffaltet
merben, meldjeê ermöglicht, bie Saune ohne einen Kröpfen
Oel ju oergieffen, füüen ju fönnen.

SjSreiê biefer Oelfanne per ©tiicf ffr. 1. 60. giir 2Q3ieber=

perfäufer fehr giinftige Sonbitionen.
(8. $ eiê hau er, ©ifemuaarenfjanblung

Siiricf).

fragen.
197. ©o bejiefft man Siefeimehl (Sifuffwienerbe) ober S3erg»

mepl am heften? 3" welchen greifen pr. % Silo? Offerten er»

nninfcpt.
202. iiier oerfauft fogen. ffeuerbiamantcn?
203. ©o fann man gefunbe trocfene, Hinbenbretter Oon 20

biê 22 föliUimeter ®icte billig bejiepen?

Slttttoorten.
21uf [frage 195. 33in im Sefiffe einer folchen Dlafcpine mit

eifernen Schlitten, fehr folib unb epaft gearbeitet, in Dletatl laufeitb,
roiirbe fie billig abgeben. §rch. Sttfermann, ©chreinermeifter, Ki=
nifen bei Srugg.

Sluf tarage 195 betreffenb Tyraife mit Kutt)» unb SSoproor»
ricptung biene, baff bie med). ©erfftätte Surgperr in ïpuit fid)
fpejieli mit ber Sonftiuftiou Bon .ffolzbearbeitungSmafcpinen befäfft
unb eine [piche oerlangte Dlafcpine noch auf Hager ift.

Sluf [frage 196 biene bem betr. [frageftetter, baff ici) Klappen
äU^obeleifen liefere. ®. KeiSpauer, ©ifenioaarenpanblung, gürtd).

Sluf [frage 198 betreffenb Säge jur S3rennpoIzbearbcitung
roiinfcht mit bem [fragefleller in Unterpanblung zu treten: 21. SBurg»
fferr ant Sjitnibacp bei ïpun.

©ubmiffion^lnseiger.
Ucbcr bie (Srffcllttttg einer neuen Brittfc über ben Siäf«

bach beim ©emeinbpauS Keftenbacp, im Softenooranfchlage oon
ffr. 1250 für ben Unterbau oon '-Beton unb Kalffteinquaber, ffr. 3800
für ben eifernen Oberbau, wirb ffiemit freie Sonfurrenj eröffnet.
®ie bejiiglichen iffläne, SBauuorfcpriften unb SBebingungen liegen bei
•fferrn iffräfibent Qop. Steiner zur ©infiept offen, welcher auch ber»
fdffoffene, mit ber Sluffcprift „Brücfenbau" Derfepene Offerten für
SluSfüprung beS Unter» ober beS ObcrbaueS bis 11. Sluguft b. 5.
entgegennimmt.

lieber bie yieferung benötffigter ©ifcnballcn junt Schul»
panSbatt ©iebifon unb ber genieteten S3al!enträger wirb anmit
Sonfurrenj eröffnet. ®aS Käpere fann bei .fferrn Slrchiteft Snobel
in Slufeerfipl eingefehen werben. ®ie Singebote finb bis fpäteftenS
ben 4. Sluguft an Jperrn Scpulpräfibent SBiiffl in ©iebifon ein»
äufenben.

Jfiir betet ftrattfenffaue unb bie ©ebfeffule 4tînmtJt»l
wirb baS Hegen oon jirfa 600 £L«Dl. eichenen Kiemenböben in
Slfforb oergeben. Offerten finb bis 5. Sluguft bei ®r. ©alle,
Dräfibent ber KrantenpauS»®aufommiffion ©attnnff, einzureichen.

Sic (ffritclluiig einer cfcntraU)cizung für ben ©eftfliigel
beS KantonSfcpufgebäubeS in St. ©allen wirb hiemit zur Sonfur»
renj auSgefcprieben.

Käpere SluSfunft ertheift 6. ©ilb, Slrchiteft, 33auinfpeftor ber
©enuffcngemeinbe, an roclcpcn bie ©ingaben bis jum 15. Sluguft
ju richten finb.

Straffenbau. Sie afforbweife Uebernahme ber 2014,5 Dieter
langen unb auf ffr. 21,923. 30 beoifirten Straffeu»Sorreftion jtoi»
fchen £>öd)ftetten unb Schlofftopl wirb jur freien Sonfurrenj auS»
gefchrieben. ffflan, Boranfcplag unb töebingniffffeft fönnen bei §rn.
Schmib»§irfig, ©irtp in Schlofftopl eingefehen toerben. S3ejiigliche
Offerten, in 'ffrozenten iibev ober unter ben DoranfcplagSpreifeit
auSgebviicft, finb betn Stfretör ber '-Baufommiffiort, §erru Scfftnib»
ftirfig itt ©cploffrotff, oerftegelt, franfo unb mit ber Sluffcptift
„Straffen»Slngebot" bis Z"'" 15. Sluguft einzureichen.

îÇlafcffncr» unb Sarf)bcrferarbeiten zu ben Sleubauten oott
Stabler unb ©rüebler an ber obertt Dapnpofitrafte in ©gl finb
auf bem Slfforbwege zu oergebett, unb finb bieSbezüglicpe ©ingaben
bis 10. Sluguft fdiriftlid) an SI. ®riiebltr='.Baumnnn, Slrchiteft,
einzureichen.

tNcitbnu ber iBnifctinujtnlt St. C6aUen. Sie iffarguetten
finb in Slfforb zu oergeben.

'-Bebarf: eichene Dîiemen I. Oual. pro D.»Dl. 600 ober
eichene iffarguetten I. „ „ „ 600
buchene Kiemen I. „ „ „ 3600
tannene engl. Kiemen 1. „ „ 160

©inreichungStermiu ber Offerten bis 10. Sluguft au bie '-Bauleitung
ber ©aifenanftalt: 3. ftutjfler, Slrchiteft, Sopn.

Bearbeitung ber ^rcibfraflc für ben lanbtnirtfffcffaft»
litffen Berein beb ftantonb ;{iirtd). ©rftellung lanbwirthfcbaft»
lid)er Oefonomiegebaube für flctne unb mittelbäuerliche 35erl)ältniffe
ber Schweiz- Bebingungen für bie Slucarbeitung bei bent fffräft«
benten Q. Hup, fowie bei bem Slftuar Jörn. ©ottl. Sramer. Sem
iffreiSgericbt ift eine Summe oon 1000 ffr. zut SSerfüguttg gefteCft.
Ser erfte Dreis beträgt minbeftenS 400 ffr. Slvbeiteu mit einem
Dlotto oerfepen an ben Dorftanb beS DereinS bis 1. ffebr. 1891.

®er ftirrf)cm)crwaUungöratl) in Woffait pat bie zur neu
erbauenbett Scpupengelfircpe nötpigen Scptnieb», Scploffer»,Spengler»,
©tafer» unb Sadibederarbeiten z» oergeben. D'öne unb SBauoor»

fdiriften liegen bis ©ttbe 3uli auf ber ©emeinberatpSfanzIei in
©offau )St. ©allen) z">' ©infiept auf unb finb UeberaptuSofferten
bis zum 15. Sluguft bent UMfibenten beS .SlirchcnocrioaltungSratpeS,
.fferrtt ©enteinbammann Kuggle in ©offau, fcpriftlicp einzugeben.

Die Kirchgemeinde (Mellingen (Kt. Zürich)
will ihren Kirchthurm frisch anstreichen lassen.
Sachverständige, welche die Arbeit zu übernehmen geden-
ken, haben ihre Eingaben bis 15. August an Herrn Kir-
ehengutsverwalter Meyer in Otelflngen zu richten, bei
welchem auch die Bauvorschritten eingesehen werden
können. (260

Otelfingen, den 1. August 1890.
Die Kirchenpflege.

äöoidittonc in gröffter Sluäronöf (ca. 6000 uerfefftebene
neueftc SejfinS) unb jtt btUtßftctt greifen, ßlfäfterfoularb,
Satinettcê, ßtMl* «"b 9JlouffeIttte»Sattte à 27 <£tè.
per ©He ober 45 ©tS, per Dieter. Strefter Derfanbt in ein»

feinen Dletern unb ganzen Slüden an Drioate portofrei in'S
.ffauS Octttnger & ©o., Qentralpof, gitrid).

P. S. Dlufier unferer piracpioollen Solleftionen umgepenb
franfo. Dcobebilber gratis.

Gebäude mit Wasserkraft
zu verkaufen:

259) Ein freistehendes, grosses Gebäude mit guter Wasser-
kraft und Triebwerk, in gewerbreicher Stadt des Aargau.

Kaufpreis Fr. 16,000. Hypotheken ca. Fr. 13,500; An-
Zahlung Fr. 1500.

Offerten sub B 2202 an [M 1359 c]

Rudolf Mosse, Zürich.

186 Mukrirtr schwehrrischc Kandwrrkrr Krtkung

aus harlgewalztem Messingblech und nicht wie bei änderst

Kannen, aus Eisen- oder schlechtem Stahlblech.

Die Pfeife ist oberhalb der Verschraubung geriffelt, um
dieselbe beim Füllen leicht abschrauben zu können. Dadurch
daß die Riffelung an der Pfeife, anstatt am Flansch ange-
bracht wurde, konnte die Füllöffnung schalenförmig gestaltet
werden, welches ermöglicht, die Kanne ohne einen Tropfen
Oel zu vergießen, füllen zu können.

Preis dieser Oelkanne per Stück Fr. 1. 6V. Für Wieder-
Verkäufer sehr günstige Konditionen.

G. Reis h au er, Eisenwaarenhandlung
Zürich.

Fragen.
197. Wo bezieh! man Kieselmehl (Infusorienerde^ oder Berg-

mehl am besten? Zu welchen Preisen pr. «/y Kilo? Offerten er-
wünscht.

S9S Wer verkaust sogen. Feuerdiamanten?
Ä9tt. Wo kann man gesunde trockene, Lindcnbrctter von 20

bis 22 Millimeter Dicke billig beziehen?

Antworten.
Auf Frage 195. Bin im Besitze einer solchen Maschine mit

eisernen Schlitten, sehr solid und exakt gearbeitet, in Metall lausend,
würde sie billig abgeben. Hrch. Ackermann, Schreinermeister, Ri-
niken bei Brugg.

Auf Frage 195 betreffend Fraise mit A nth- und Bohrvor-
richtung diene, daß die mech. Werkstülte Burgherr in Thun sich

speziell mit der Konstruktion von Holzbearbeitungsmaschinen befaßt
und eine solche verlangte Maschine noch auf Lager ist.

Aus Frage 199 diene dem betr. Fragesteller, daß ich Klappen
zu Hobeleisen liefere. G. Reishauer, Eisenwaarenhandlung, Zürich.

Auf Frage 198 betreffend Säge zur Brennholzbearbeitung
wünscht mit dem Fragesteller in Unterhandlung zu treten: A. Burg-
Herr am Hünibach bei Thun.

Submissions-Anzeiger.
Ueber die Erstellung ciuer neuen Brücke über den Näf-

bach beim Gemeindhaus Nestenbach, im Kostenvoranschlage von
Fr. 1250 für den Unterbau von Beton und Kalksteinquader, Fr. 6800
für den eisernen Oberbau, wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet.
Die bezüglichen Pläne, Bauvorschristen und Bedingungen liegen bei
Herrn Präsident Joh. Steiner zur Einsicht offen, welcher auch ver-
schlossene, mit der Ausschrift „Brückenbau" versehene Offerten für
Ausführung des Unter- oder des Oberbaues bis 11. August d. I.
entgegennimmt.

Ueber die Lieferung benöthigter Eisenbalkcn zum Schul-
Hausbau Wiedikon und der genieteten Balkenträger wird anmit
Konkurrenz eröffnet. Das Nähere kann bei Herrn Architekt Knobel
in Außersihl eingesehen werden. Die Angebote sind bis spätestens
den 4. August an Herrn Schulpräsident Bühl in Wiedikon ein-
zusenden.

Für das Krankenhaus und die Wcbschulc Wattwyl
wird das Legen von zirka 600 Q-M. eichenen Riemenböden in
Akkord vergeben. Offerten sind bis 5. August bei Dr. Wälle,
Präsident der Krankenhaus-Bankommissivn Wattwql, einzureichen.

Die Erstellung einer Zentralheizung für den Westflügel
des Kantonsschulgebäudes in St. Gallen wird hiemit zur Konkur-
renz ausgeschrieben.

Nähere Auskunft ertheilt E. Wild, Architekt, Bauinspektor der
Genosscngemeinde, an welchen die Eingaben bis zum IS. August
zu richten sind.

Straßenbau. Die akkordweise Uebernahme der 2014,5 Meter
langen und auf Fr. 2l,923. 30 devisirten Straßen-Korrektion zivi-
schen Höchstctten und Schloßwyl wird zur freien Konkurrenz ans-
geschrieben. Plan, Boranschlag und Bedingnißhest können bei Hrn.
Schmid-Hirsig, Wirth in Schloßwyl eingesehen werden. Bezügliche
Offerlen, in Prozenten über oder unter den Voranschlagspreisen
ausgedrückt, sind dem Stkretär der Baukommission, Herrn Schmid-
Hirsig in Schloßwyl, versiegelt, franko und mit der Aufschrift
„Straßen-Angebot" bis zum 15. August einzureichen.

Flaschner- und Dachdeckcrarbeiten zu den Neubauten von
Sladlcr und Griiebler an der obern Bahnhosslraße in Wyl sind
auf dem Akkordwege zu vergeben, und sind diesbezügliche Eingaben
bis 10. August schriftlich an A. Griiebkr-Baumann, Architekt,
einzureichen.

Neubau der Waiscnanstalt St. Gallen. Die Parguetlen
sind in Akkord zu vergeben.

Bedarf: eichene Riemen I. Qual, pro Q.-M. 600 oder
eichene Parquellen I. „ „ „ 600
buchene Riemen I. „ „ „ 3600
lannene engi. Riemen 1. „ „ 160

Einreichuugsicrmin der Offerten bis 10. August an die Bauleitung
der Waiscnanstalt: I. Kunkler, Architekt, Sohn.

Bearbeitung der Preisfrage für den landwirthschaft-
lichen Verein deS KantonS Zürich. Erstellung landwirthschaft-
licher Oekouvmiegebäude für kleine und mittelbäuerliche Verhältnisse
der Schweiz. Bedingungen sür die Ausarbeitung bei dem Präsi-
deuten I. Lutz, sowie bei dem Aktuar Hrn. Gottl. Kramer. Dem
Preisgerich! ist eine Summe von 1000 Fr. zur Verfügung gestellt.
Der erste Preis beträgt mindestens 400 Fr. Arbeiten mit einem
Motto versehen an den Vorstand des Vereins bis 1. Febr. 1891.

Der Kirchenvcrwaltungsrath in Gostau Hai die zur neu
erbauenden Schutzengelkirche nöthigen Schmied-, Schlosser-, Spengler-,
Glaser- und Dachdeckerarbeiten zu vergeben. Pläne und Bauvor-
schriften liegen bis Ende Juli auf der Gemeinderathskanzlei in
Goßau (St. Gallen) zur Einsicht aus und sind lleberahmsofferten
bis zum 15. August dem Präsidenten des Kirchcnverwaltungsrathes,
Herrn Gemeindammann Ruggle in Goßau, schriftlich einzugeben.

viß Ià!lMiii6Ìià AolliiiM t^t. MM)
vill idren Iiir«t»tl»iiein teiseti »nstrekvtisii
Laodvsrstänckige, velods ckis árbeit au übsrnsdinsn Zecken-
Ken, baden idrs Hingaben bis IS. .^»xiist an Herrn Kir-
edenAutsvern alter Icks^vr in Otsltlnxen au riodtsn, bei
eveledein aued ckie Lauvorsedritten einZessden xvsràsn
können. (260

OtslünAsn, àen I. tiuAust 1890.
Viv Hii-akenpllege.

Waschstoffc in größter Auswahl (ca. 6000 verschiedene
neueste Dessins) und zn billigsten Preisen, Elsäßerfoulard,
Satinettes, Zephyr und Mousseline-Laine à 27 Cts.
per Elle oder 4S Cts. per Meter. Direkter Versandt in ein-
zelnen Metern und ganzen Stücken an Private portofrei in's
Haus Oettinger à Co., Zentralhos, Zürich.

K. 8. Muster unserer prachtvollen Kollektionen umgehend
franko. Modebilder gratis.

Kàà mii WasseàAft
VVI'IîSUfvN!

259) Oin t'rsistsdsnàes, grosses Oedauàe init Autsr IVasssr-
Kraft unck Drisdvverk, in Asvvsrbreiodsr Ltackt ckss riargau.

Kaufpreis Kr. 16,000. Hypotheken aa. Kr. 13,500; tin-
2s.dluoA Kr. 1S00.

Offerten sud L 2202 an s^l 1359 es

4iu«I<»Ik Glosse, 2üi-ie1i.
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